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Preußen nud Bremen
Heute noch wie zu allen Zeiten gilt das Wort daß die

Diplomatie eine Kunſt iſt Nicht am grünen Tiſch aus dem
Studium der Akten lernt man die Weisheit des Regierens
das Talent treffſicher im gegebenen Moment eine politiſche
Frage richtig zu formulieren ſie prägnant zu fixieren und
auf das zweckmäßigſte zu löſen muß angeboren ſein Es
muß durch Erfahrung im praktiſchen öffentlichen Leben aus
gebildet werden Durch wiſſenſchaftliche Kenntniſſe kann es
nur weiter techniſch geſtützt nicht erworben werden Wie
wenig unſeren preußiſchen Miniſtern von dieſer Staats

kunſt zu eigen iſt erſieht man wieder aus der ſchematiſchen
Behandlung der Frage der preußiſchen Gebietsabtretung an
Bremen Alles Hiſtoriſche wird kaltlächelnd über Bord ge
worfen Die Sache iſt ja ſo einfach und läßt ſich ja ſo
glatt erledigen Und da wird denn ohne viel diplomatiſche

Skrupel friſch darauf los vereinbart als ob es ſich um eine
pure Geldangelegenheit handele und dabei wichtigere Staats
intereſſen gar nicht in Frage kämen

Bekannt ſind die Bemühungen des Großen Kurfürſten
und Friedrichs des Großen Preußen einen Weg zur
Nordſee zu bahnen Jhr Ziel war Emden das unter
Friedrichs des Großen Herrſchaft zu lebhafter Blüte gedieh
Nach wechſelreicher Geſchichte büßte es während der Kon
tinentalſperre ſeinen Handel ein und erſt ſeit 1866 wo es
wieder mit Preußen vereinigt wurde beginnt ein neues
allmähliches Emporblühen dieſes preußiſchen Hafens
Neben Emden aber iſt Geeſtemünde die erſt um die Mitte
des 19 Jahrhunderts aus der Vereinigung Geeſtendorfs mit
Geeſtemünde entſtandene Stadt der preußiſche Haupthafen
an der Nordſee Wie Altong mit Hamburg ungefähr ſoiſt es mit Bremerhaven verknüpft Es beſtht einen der

größten künſtlichen Häfen Deutſchlands der außerdem immer
eisfrei iſt und alle dieſe Anlagen entſtammen der Bismarck
ſchen Regierungsära in Preußen Sie ſind 1863 bezw
1875 eröffnet 1896 iſt dann der Fiſchereihafen hinzu
gekommen Dieſes aufſtrebende preußiſche Gemeinweſen iſt
entſtanden und zur Blüte gekommen trotz der ſtarken nach
barlichen Konkurrenz Breinens Bremen das wegen zu
eringer Tiefe der Weſer keine größeren Schiffe aufnehnien
ann dachte früh daran ſich durch eine beſondere Hafen

anlage an der Uünterweſer über dieſe Schwierigkeiten ſeiner
Lage hinwegzuſetzen Es erwarb von dem damaligen
Königreich Hannover 1827 ein Stück Land von 122 Hektar
dicht bei Geeſtendorf dem ſpäteren Geeſtemünde und er
öffnete 1830 dort den Handelsplatz Bremerhaven dieſen
wußte es im Jahre 1892 dadurch zu vergrößern daß es
damals regierte Bismarck nicht mehr in Deutſchland ſich
von Preußen ein neues Landgebiet von 114,67 Hektar ab
treten ließ und nun geht es auf dem erfolgreich beſchrittenen
Wege fort und hat mit der preußiſchen Regierung einen
neuen Staatsvertrag auf Gebietsabtretungen vereinbart
der ſein Territorium bei Geeſtemünde abermals ganz be
deutend vergrößern ſoll

Ein grelles Schlaglicht auf dieſe Dinge wirft eine be
merkenswerte Kundgebung der Bürgerſchaft zu Geeſte
münde Jn dem Geeſtemünder Bürgerverein wurde gegen
den preußiſch bremiſchen Vertrag einſtimmig Proteſt er

worden den Vertrag wegen der ſchweren Schädigung
Geeſtemündes abzulehnen Außerdem wurde eine Depu
tation noch Berlin beſchloſſen Mehrere Redner führten aus
daß es viel eher Aufgabe der preußiſchen Regierung ſei die jetzt
unleidlichen Zuſtände ſpeziell die ungerechtfertigte Ueber
bürdung Geeſtemündes mit bremiſchen Arbeitern die
völlige Freilaſſung Bremerhavens von den preußiſchen
Kreislaſten für die Geeſteimünde allein aufzukommen hat
die Auswüchſe in der Beſteuerungl und Steuerhandhabung
in Bremerhaven zu beſeitigen als dafür zu ſorgen da
Geeſtemünde die Hände gebunden und ſo ſein Handel
ſeine Leiſtungsfähigkeit an Bremen ausgeliefert werde

Die preußiſche Politik in dieſer Frage iſt in der Tat un
begreiflich Sie desavouiert gewiſſermaßen ihr eigenes Werk
aus dem dritten Viertel des vorigen Jahrhunderts Wir
ſind gewiß erfreut wenn es Bremen gut geht und die
Bremer Kaufherren viel Geld verdienen aber was den
Bremern recht iſt iſt den Preußen billig Es iſt eine
ziemlich erhebliche Kurzſichtigkeit ſo glattweg alle Chancen
aus der Hand zu geben und eine Sache zu einem Kauf
objekt zu erniedrigen die recht eigentlich Anſpruch darauf
hat mit größter ſtaatsmänniſcher Delikateſſe behandelt zu
werden Wie kommt Preußen dazu ſich an Bremen zu
verkaufen Opfert es Geeſtemünder Kreisland dann ſollte
es gleich ganz reinen Tiſch machen und Geeſtemünde mit
opfern anſtatt die dort geſchaffenen Anlagen und den
ein verpflanzten Handel auf den Ausſterbeetat zu
etzen

In letzter Stunde iſt darauf zu ſehen ob nicht ein anderer
Modus für die Befriedigung der Bremenſiſchen Handels
bedürfniſſe gefunden werden kann als der des Kaufes und
Verkaufes Hier haben unſere Staatsmänner einmal eine
dankbare Aufgabe die Schärfe des Nachdenkens und vor
ſichtige Behandlung verlangt Sie ſollten ſich freudig in
die Materie vertiefen und einmal darüber nachſinnen ob ſie
nicht einen beſſeren Ausweg finden Da ſie ja alle äußerſt
geſcheite Herren ſind wird ihnen das doch ſchließlich nicht

ſchwer fallen w
Deukſe ches Keieß

Die geplaute Reichsfinanzreform
Die Regierung läßt jetzt angeſichts der andauernd ungünſtigen

Lage der Reichsfinanzen durch ihre Organe verbreiten daß ſie
im nächſten Jahr auf der Durchführung einer umfaſſenden
Reichsfinanzreform unter allen Umſtänden be
ſtehen werde ob in dem entſchiedenen Ton mit dem die Abſicht
der Regierung bekannt gegeben wird zugleich eine Drohnung liegen
ſoll daß die Regierung falls der Reichstag die Vorlage wiederum
ablehnen ſollte etwa an die Wähler appelieren werde iſt nicht recht
erkennbar Was geplant iſt darüber wird ſchon ſeit einiger Zeit
gemunkelt und Herr Rettich hat erſt vor wenigen Tagen im

Tag auseinandergeſetzt daß die nächſte Reichsfinanzreform an
eine Erhöhung der Malzſteuer nicht mehr vorübergehen
önne Daß ſich für die Reichsfinanzverwaltung im kommenden

Jahr angeſichts der noch gar nicht überſehbaren Koſten für
Deutſchſüdweſtafrika und der Mehrforderungen für Militär und
Marine die Finanzlage immer unerquicklicher und unhaltbarer
geſtalten wird iſt allerdings richtig Daraus reſultiert aber doch

hoben An das Abgeordnetenhaus iſt eine Petition geſandt
noch kein Zwang für den Reichstag einfach die Vorlage der
Regierung zu ſchlucken

Pettilleton
Nachdruck verboten

erliner VlaudereiS
Als getreuer Chroniſt der in regelmäßigen Jntervallen

von den intereſſanten Berliner Neuigkeiten berichtet wäre
ich von Nechtswegen verpflichtet von den neuen Jagd
gruppen am Großen Stern zu erzählen Aber es gibt
Momente in denen Pflichtverletzung zur Pflicht wird Jn
letzter Zeit iſt ſo gräßlich viel enthüllt worden daß ich be
fürchte ermüdend zu wirken wenn ich von neuen Bildwerken
verkünde

Wer den Hubertusbrunnen mit ſeinen beiden Bänken
ſieht wer die vier Halaligruppen die germaniſche Büffel
jagd die Eberjagd aus Joachims I Zeit die a aus
t Rokokoepoche und die Fuchsjagd des Profeſſors Haver
amp beäugt nun wohl dem ſchadet s weiter nichts Und

wer ſie nicht ſieht verliert nichts
d Trotz aller Kunſtbeſtrebungen des fürſtlichen Mäcenas

gerade der launiſchen Kunſt das Recht der freienWeiterentwicklung beſtreitet trotz aller Bildwerkbeſtellungen
und Enthüllungen haben wir keine neue Glanzperiode derFunſt Der Zeiten eines Auguſtus Lorenzo di Medici

M Ludwig IV dürfen wir nicht denken Keines
edicäers Güte lächelte der deutſchen Kunſt

wa je neuen Jagdgruppen deren Motive der Kaiſer ge
dählt hat die Größe Berliner Straßenbahn geſtiftet die

e durch dieſe Tat ein unvergängliches Verdienſt um die
S ere Abholzung des Tiergärtens erworben Die edle
W n ſich nobel auf Koſten des Publikums
98 die Zeche bezahlt Die Abonnementserhöhung erwies

r eine J Wwige Jagd auf die Taſchen der Ber l
ber dige

e eiwas Gutes bringen die Halaligruppen trotzdemſie ſind den Lehrern ein willkommenes Au ſatzthema Täg
l iviele den Nachmittagsſtunden ſieht man der Schulknaben

20 ſegena gegeben wegen der großen Anſchaulichkeit des
toffes
Gegen ein derartiges Aufſatzthema iſt füglich nichts ein

zuwenden Die Herren Jungen ſind noch nicht Aeſthetiker
und Kunſtkritiker genug um die Nüchternheit dieſer weid
männiſchen Standbilder zu erkennen und ferner haben ſie
den Vorteil eines Freiluftſtudiums ſie können ihre Dispo
ſition auf den Marmorbänken niederſchreiben Schlimmer
ſind die Schülerinnen der Königin Auguſta Schule
daran die die Erlebniſſe einer Stubenfliege z
Papier bringen mußten noch böſer aber die Gymnaſial
Primaner die den Aufſatz zu verüben hatten Die Bein
ſtellungen der Hohenzollern in der Siegesallee und
ihre Bedeutung für die Charakteriſtik der Julie

Man beſchäftigt ſich immer noch in den Familien und an
den Biertiſchen mit dieſen abſonderlichen Aufſatzthemen
inſonderheit mit dem letzten den famoſen Beinſtellungen
Unnötige Erregung Die Beine kommen neuerdings überhaupt
recht zu Ehren nicht nur ihre Stellungen ſondern auch ihre
Fähigkeiten Das haben wir bei Miß Jſadora Duncan der
bekannten Barfußkünſtlerin geſehen die ſich mit ihren wohl
gebildeten Füßen ein artiges Vermögen ertaänzt hat Die
Miß beſitzt Ehrgeiz Sie will Schule machen wie ein
Philoſophieprofeſſor Jn der Villenkolonie des Grune
walds in einem Gebände deſſen altgriechiſcher Stil reizvoll
und apart wirkt hat ſie eine Barfuß Tanzſchule
errichtet um ſich gleich Plato und Ariftoteles Jüngerinnen
ihrer Lehre heranzubilden Die Miß hat einige Mädchen
unter zehn Jahren in ihre Lehranſtalt aufgenommen die
bis zu ihrem ſiebzehnten Lebensjahxe im Varfußtanz und
natürlich auch in den Lehrfächern der Schule ausgebildet
werden Unterricht Pflege Kleidung alles gratis
dagegen verpflichten ſich die Eltern ihre Kinder ſieben Jahre
ang der ſmarten Amerikanerin zu belaſſen Dann aber

ſollen die Elevinnen gegen Honorar in den Aufführungendie von der Miß verauſaltet werden mitwirken

Welch eine glänzende Verſpektive eröffnet ſich hier
immer weitere Kreiſe wird die Propaganda des Barfuß
tanzes getragen und ich ſehe den Tag oder vielmehr denStraßenbahngeſchenke eingehend beſichtigen Jnrſchiedenen Schulen iſt eine Beſchreibung der Jag Xvyhn
Abend kommen da auch unſere Damen ihm huldigen und

Der Handelsverkehr Deutſchlands mit der
Schweiz

Nach den kürzlich erſchienenen Nachweiſungen der ſchweizeriſchen
Handelsſtatiſtik belief ſich im Jahre 1903 die Einfuhr aus
Deutſchland auf 355,8 1902 324,4 Mill Fr die Ausfuhr
aus der Schweiz nach Deutſchland auf 202,1 1902 202,8 Mill
Fr Die Angaben der deutſchen Statiſtik ſtimmen damit nicht
ganz überein ſie ſind noch etwas höher ändern alſo nichts an
Tatſache daß ſowohl in der Einfuhr als auch in der Ausfuhr

ß Deutſchland an der Spitze aller am Handelsverkehr mit
der Schweiz beteiligten Länder ſteht Die nächſtfolgenden ſind
bei der Einfuhr Frankreich mit 221,5 1902 217,1 Mill Fr
Jtalien mit 180,9 1902 177,8 Mill Fr bei der Ausſuhr
Großbritannien mit 177,6 1902 186,3 Vereinigte
Staaten von Amerika mit 116,9 1902 109,0 und Frank
re ich mit 113,5 2902 111,9 Mill Fr Die Bedeutung des
Handels mit Deutichland liegt hiernach für die Schweiz ſo auf
der Hand daß ein Zollkrieg zwiſchen beiden Ländern der kürzlich
in der Schweiz erörtert wurde letzterer viel größeren wirtſchaft
lichen Nachteil bringen würde als im vorigen Jahrzehnt die
Zollkriege mit Frankreich und Jtalien Daß bei ſo engen Be
ziehungen wie ſie zwiſchen Deutſchland und der Schweiz beſtehen
ein Zollkrieg auch Deutſchland ganz erhebliche Schädigungen
bringen würde iſt ſelbſtverſtändlich Deutſchland führt Rohelſſen
im Werte von 3,3 Mill Fr und Fabrikate aller Art aus Eiſen
im Werte von 37,2 Mill Fr nach der Schweiz aus dazu treten
noch für 1,4 Mill Blei und VBleiwacen für 8,5 Mill Kupfer
waren für 3,4 Mill wiſſenſchaftliche Jnſtrumente Brillen
elektriſche Apparate für 15,3 Mill Maſchinen und Maſchinen
teile für 3,2 Mill Fahrräder für 1,5 Mill Wagen aller Art
Ganz hervorragend iſt bei der Einfuhr in die Schweiz die
deutſche chemiſche Jnduſtrie beteiligt ferner die Papicrindnſtrie
die Lederinduſtrie die Ton und Glasinduſtrie die Konfektion
und manche anderen Jnduſtriezweige Auch land wirtſchaft
liche Produkte werden ans Deutſchland in größerem Umfange
nach der Schweiz ausgeführt So ſtehen in den ſchwetzer
Einfuhrliſten 5907 Pferde aus Deutſchland gegen 719 die nach
Deutſchland ausgeführt wurden 4491 Ochſen 2795 Kühe 9593
Stück Jungvieh 25,478 Schweine und 30,582 Schafe Die geſamte
Viehgusfuhr Deutſchlands nach der Schweiz beläuft fich anf
11,6 Mill Fr denen nur eine Vieheinfuhr aus der Schweiz
von 8,3 Mill Fr gegenüberſteht und dabei muß man berück
ſichtigen daß die Ausſuhr faſt ausſchließlich ans Zuchttieren
beſteht und der deutſchen Landwirtſchaft unentbehrlich iſt Die
Einfuhr von Getreide aus Deutſchland nach der Schweiz ſehte
ſich 1908 folgendermaßen zuſammen Weizen 1,683,000 Roggen
536,0009 Hafer 5,200,000 Fr betrug alſo 7,8 Mill Fr Dazu
kommen noch für 255,000 Fr Erbſen für 589,000 Fr geſchrotenes
Getrelde und Hülſenfrüchte und für 716,000 Fr Mebl Sogar
Weichkäſe führt Deutſchland im Werte von 417,900 Fr wach der
den aus empfing daſür aber aus der Schweiz für 787,500 Fr
Hartkäſe

Volkswirtſchaftliches
Während einzelne konſervative Blätter ſich ſehr ungehakten

darüber äußern daß die Magiſtrate der Städte ſich gegen die
durch die Freizügigkeit des Fleiſches droherden Ge
fahren zu ſchützen ſuchen bemerkt die Konſ Korr das offizielle
Organ der konſervativen Partei zu der mehrfach erwähnten
Polizeiverordnung in Vierſen die auch von dem
Düſſeldorfer Regierungspräſidenten beſtätigt worden iſt ſehr
kühl Gegen eine derartige Vorunterſuchung die auf
Koſten der Städte geſchieht wird ſich nicht viel anwenden
laſſen Dagegen dürfte es ſich empfehlen daß die ſtaatlichen
Auſſichtsbehörden darüber wachen daß die Nachprüfung nicht in
tendenziöſer Weiſe geübt wird um die Unterſuchung durch die
ländlichen Tierärzte zu diskrebitieren Die Zuläſſigkeit einer
ſolchen Polizeiverordnung bezw die Genehmigung durch die
Aufſſichtsbehörden war bekanntlich von manchen Seiten in Zweifel

der teuren Ballſchuhe nicht mehr bedürfen werden Ob ſie
bei der ihnen nun einmal angeborenen Eitelkeit Pardon
meine Damen dann nicht auch zur Entſchädigung ihre
Fußzehen mit güldenen und Brillantringen ſchmücken werden
ſteht freilich dahin

Jn dieſen Tagen hat ein chineſiſcher Diplomat den
Buddhismus zu gunſten des Proteſtantismus aufgegeben
um eine feſche Spreeathenerin heimzuführen Herr Hſüeh
chi Tſchong Attaché bei der chineſiſchen Geſandtſchaft in
Wien ward in der Kaiſer Wilhelm Gedächtniskirche mit
Fräulein Zamoth aus Berlin W ehelich verbunden Natürlich
großer Andrang und Lärm ſeitens der Berliner Straßen
jugend die dem weißgelben Ehepaare ihre Hurrahs ent
gegenjohlte

Dies geſchah an demſelben Tage da die ruſſiſche Studentin
Janina Berſon aus der Wohnung ihres Bräutigams
von der Polizei abgeführt wurde Was ſie verbrochen iſt
unbekannt ie hat ſich keines gegenedie deutſchen Reichs
eſetze verſtoßenden Vergehens ſchuldig gemacht und der
olizeirat Dr Henniger der ausführende Beamte

verſichert daß Fräulein Berſon nicht verhaftet ſondern nur
feſtgenommen ſei Allgemeines Schütteln des Kopfes Jm

übrigen iſt Dr Henniger einer der liebenswürdigſten
preußiſchen Beamten Als ich vor einigen Jahren das Ver
gnügen hatte ſeine Bekanntſchaft zu machen die Urſache
war weniger angenehmer Art Vergehen begangen durch
die Preſſe war ich angenehm überraſcht in dem damaligen
Kriminalkommiſſar Dr Henniger einen artigen eleganten
Weltmann kennen zu lernen Er entſprach ſogar i dem
a das man gewohnt iſt ſich von der hohen Polizei zu
machen

Das Pläſier dieſer Bekanntſchaft war allerdings n Wien
Koſtenpunkt von dreißig Mark verknüpft rer ſigt fand
Schriftſteller zu verurteilen der Gerichtshof ſich c ig i

Jenes Mammonopfer jeht wieder einzuholen hoffe ich
energiſch Denn ich deabſichtige die Preisaufgabe zu ſen
Wie iſt der Fremdenverkehrin GroßBerlin zu

Di rage hat der jetzt begründete Verbande dung des dent in Groß Berlin zum
egenſtand eines Vxeisaysſchreibens gemacht Der Verband



gezogen worden Da iſt es denn bemerkenslvert daß auch die
Nordd Allg Zig die Verordnung der Vierſener Polizeiverwaltung ihren Veſern ohne ein Wort der Kritik mitlteilt

Der Streit der ſich vor einigen Tagen zwiſchen einem
agrariſchen und einem nationalliberalen Blatte über eine angeb
lich beabſichtiate Durchpeitſhung der Handelsverträge
noch vor dem 1 Januar n J entſponnen hatte iſt wie vor
auszuſehen war vollkommen ſegerktandetos geweſen Es ſteht

t als abſolut ſicher feſt daß die von dem Grafen Balleſtrem
el der Vertagung im Sommer angedeutete Möglichkeit daß

der Reichstag ſich noch in dieſem Jahre mit einem oder
mehreren Handelsverträgen beſchäſtigen könnte nicht eintreten
wird Wahrſcheinlich werden auch noch einige Wochen des
neuen Jahres vergehen ehe das erſte Bündel der neuen
Handelsverträge an den Reichstag gelangt Aber auch dann
wird zu einer überſtürzten Beratung der Vorlagen nicht die
mindeſte Veranlaſſung vorliegen

Die Deutſche Tagesztg glaubt annehmen zu können daf
ſich die Kanalkommiſſion in ihrer letzten geheimen Beratung in
ihrer Mehrheit für die Einführung von Schiff ah rtsabgaben
aufſden regulierten Waſſferſtraßen erklärt hat

Der Crimmitſchauer Fabrikanten und Weblſchul
verein hat an den Reichskanzler eine Petition gerichtet
in welcher derſelbe erſucht wird beim Abſchluß von Handels
verträgen die Jntereſſen der deutſchen Textil insbeſondere der
TuchJndnſtrie wahrzunehmen Die Petition entwirft ein Bild
von den Schwierigkeiten unter denen die Textilbranuche ſeit
Jahren namentlich infolge der hohen Zölle Rußlands und
Amerikas und der Meiſtbegünſtigungsverträge zu leiden habe
und bittet den Reichskanzler mit aller Macht dahin zu wirken
daß wenn niedrigere Zölle für Textilerzeugniſſe nicht erreichbar
ſeiein was in erſter Linie angeſtrebt werden müſſe wenigſtens
die jetzigen Zölle erhalten und ſtabil blieben Eine auch nur
minimale Erhöhung würde die ganze Ausfuhr unmöglich
machen Staaten mit denen jetzt noch ein bedeutender Waren
austauſch ſtattfinde z B England müßten wenn ſie nicht
wenigſtens den jetzigen Zuſtand aufrecht erhielten differenziert
werden damit ihnen die Einfuhr nach Deutſchland erſchwert
und unmöglich gemacht werde ſo daß der deutſchen Jndnuſtrie
genigſtens der eigene Markt erhalten bleibe

Kirche und Schule
Kürzlich fand in Leipzig unter Vorſitz des Geh Kirchen

rats D Pank eine Verſammlung von etwa 60 angeſehenen und
führenden Männern der evangeliſchen Kirche Deutſchlands ſtatt
um einen Zuſammenſchluß aller evangeliſchen Kräfte unſeres
Volkes zur Wahrung ſeiner Geſoamtintereſſen anznſtreben
Schließlich wurde folgender von Geh Rat Profeſſor Dr Wach
und Graf Hohenthal Dölkau eingebrachter Antrag an
genommen

Die Verſammlung iſt erfüllt von der Ueberzengung daß
der im evangeliſchen Kirchenausſchuß angebahnte verfaſſungs
mäßige Zuſammenſchluß der deutſchen evangeliſchen Landes
kirchen ſeine Erweiterung erfahren muß durch eine ergänzende
ſynodale Vertretung

Aber ſie nimmt von einer anf dieſe Forderung gerichteten
Vorſtellung an maßgebender Stelle vorerſt Abſtand in der
ſicheren Erwartung daß die Kirchenregierungen und Synoden
es an der Jnitiative zur Erreichung dieſes Zieles nicht werden
fehlen laſſen

Die in der Freien deutſchen evangeliſchen Konferenz zu fort
gefetzter Arbeitsgemeinſchaft vereinigten Männer erachten die
Arbeiten zur Erfüllung dieſer Forderung als eine ihrer vor
nehmſten Aufgaben

Verwaltung und Rechtspflege
Der 17 deutſche Anwaltstag wird im nächſten Jahre

in Hannover ſtattfinden Die ſtädtiſchen Kollegien beſchloſſen
die Teilnehmer zu bewirten und ihnen zu Ehren ein Garktenfeſt
zu veranſtalten

Es heißt neuerdings wieder die Entlaſtung des
Reichsgerichts ſolle durch Vermehrung der Zahl der
Senate herbeizuführen geſucht werden Aus dem Reichstag
heraus ſollten diesbezügliche Anregungen ergehen reſp Anträge
geſtellt werden Da man ſolchen Wünſchen bisher fowohl ſeitens
des Reichsgerichts wie ſeitens der Reichsjuſtizverwaltung und
der größeren einzelſtaatlichen Juſtizverwaltungen widerſtrebt
hat iſt nicht wohl darauf zu rechnen daß die Beſchreitung dieſes
Weges ſich erfolgreich erweiſen werde

r 7
Parlamentariſches

Herr Major Placke iſt jetzt von einer Verſammlung der
Odnungsparteien in Calbe Aſcherslüben unter großem

Jubel als Kandidat für die bevorſtehende Reichstagserſatzwahl
angeſtellt worden Der Jnbel iſt wie eine Notiz in der Dtſch
Tagesztg ſchließen läßt hauptſächlich von den Agrariern in
der Verſammlung anusgegangen Herr Placke der ſelbſt Mit
glied des Bundes der Landwirte iſt würde auch im Fall ſeiner
Wahl für die Agrarier eine wertvolle Stärkung der agrariſchen

Gruppe innerhalb der nailonalliberalen Fraktion bedeuten
Die Kandidatur Placke kann unſeres Erachtens der Sozial
demokratie die Behauptung des Mandats nur erleichtern

Parteinachrichten
Aus Genthin wird uns nnkerm 11 Nov geſchrieben

Der Wahlkampf iſt gegenwärtig im hieſigen Wahlkreiſe in
vollem Gange Sämmtliche Kandidaten eilen von Ort zu Ort um
ſich ihren Wählern vorzuſtellen Von den vier bürgerlichen
Kandidaten hat ſich der freiſinnige Kaudidat Lehrer Otto
Merten Berlin durch gewinnendes natürliches Weſen c in
allen Ortſchaften des Wahlkreiſes die meiſten Sympathien er
worben Von Sonntag bis geſtern ſprach derſelbe in Klein
wulkow Wuſt Altenplathow und Jerichow Jn erſterem Orte

freiſinnige Verſammlung abzuhalten Leider werden in vielen
Orten die Säle zur Abhaltung freiſinniger Verſammlungen von
den Wirten verweigert Sämtliche Verſammlungen waren zum
Tell trotz des regneriſchen Wetters gut beſucht

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Thetis iſt am 10 November in

Kiukiang am Yangtſe eingetroffen Luchs iſt am 10 November
in Hongkong eingetroffen Der Ablöſfungstransport für Möwe
iſt mit dem Reichspoſtdampfer Seydlitz am 11 November in
Neapel eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach
Port Said fortgeſetzt Olga iſt am 10 November von Wil
helmshaven in See gegangen

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Vorpoſtengefechte

Generalleutnant Sſacharow meldet dem Generalſtab Jn
der Nacht zum 9 Nov überfielen unſere Freiwilligen auf unſerm
linken Flügel einen japaniſchen Poſten der aus 7 abgeſeſſenen
Dragonern beſtand Drei Dragoner wurden getötet Am 9 d
unternahmen drei Patronillen auf unſerem rechten Flügel eine
kühne Rekognoszierung der Stellung der feindlichen Vorhnt
abteilnngen in der Richtung nach Sandepu Die feindlichen
Wachtpoſten flohen eiligſt da die Patrouillen ganz unerwartet
und ſehr ſchnell heranſprengten Die Patronillen erreichten
Sandepu ſtellten daſelbſt die Anweſenheit bedeutender japaniſcher
Streitkräfte feſt und kehrten ohne Verluſte zurück Gleichzeitig
machten zwei japaniſche Kompagnien den Verſuch eine halbe
Sotnie aus dem Dorfe Erthaiſi zu vertreiben Die Kompagnien
hatten das Dorf ſchon erreicht als unſere aus Santepu znurück
kehrenden Patrouillen im Rücken der beiden Kompagnien er
ſchienen Das plötzliche Erſcheinen der Koſaken veranlaßte den
Feind den Verſuch ſich des Dorfes Erthaiſi zu bemächtigen
aufzugeben und ſich zurückzuziehen

Artilleriekampf bei Mukden
Zwiſchen den beiden Armeen iſt noch ein zeitweilig ausſetzen

der Artilleriekampf im Gange Das Geſchützfeuer war
am ſtärkſten auf dem linken Flügel von dieſem aus beſchoſſen
die Ruſſen den ganzen Mittwoch und die Nacht zum Donners
tag hindurch die japaniſchen Stellungen mit ſchweren Ge
ſchützen Vis jetzt hat noch keine Partei einen Vorteil
errungen

Sonſtige Meldungen
Der Kaiſer von Rußland traf mit dem Großfürſten Michael

Alexandrowitſch am Freitag vormittag zu einer Truppen
e nriguz tig in Dünaburg ein und reiſte am Nachmittag
wieder ab

Der Temps meldet der japaniſche Geſandte Motono
habe im Auftrage ſeiner Regierung mit Delcaſſé über die
Beobachtung gewiſſer Neutralitätsfragen konferiert
Die Verhandlungen würden in freundſchafſtlichſter Weiſe geführt

Die Bundesleitung der öſterreichiſchen Geſellſchaft vom Roten
Kreuz beſchloß einſtimmig für die Geſellſchaften vom Roten
Kreuz in Rußland und Japan zuſammen 100,000 Kronen teils
in barem Gelde teils in Waren zu ſenden

Der Rnſſiſchen Telegraphen Agentur wird aus Charbin ge
meldet Es verlautet die Japaner deckten ihren Rücken durch
Milizen der Chunchuſen Die chineſiſche Bevölkerung von Liau
jang und Umgegend erleidet hierdurch viele Verluſte infolgedeſſen

rege große Unzufriedenheit unter den Chiueſen dieſes Ge
etes

Es verlautet eine Erkrankung Kurokis ſowie die große
Zahl Verwundeter und Kranker ſtöre die Offenſive der
Japaner

Die nene Friedenskonferenz
Wie balbamtlich gemeldet wird hat der amerikaniſche Bot

ſchafter Porter dem Miniſter des Aeußern Delcaſſé eine

iſt es ſeit Jahrzehnten zum erſten Male möglich geweſen eine w

etwa geltend gemachten Einwand daß die Friedenskonſerdem oſtaſiatiſchen Krieg in Wide b ehe iſt
erinnert werden daß im Jahre 1898 als der gaſſervon Nußiand die Mächte zur erſten Frledenskonferen

ren gar ſpaniſch amerikaniſche Krieg noch nicht beendet

OeſterreichUngarn
Der nieder öſterreichiſche Landtag nahm die Vorlage betreff

die Vereinigung von Floridsdorf und anderer zudauf dem linken Donau Ufer mit Wien an Gemeinden

Dänemnrk
epoſtmelſter Kjörbö iſt zum Generalpoſtdirektor ernannt

Jtalien
Bei den italieniſchen Kammerwablen hat die Sozigk

demokratie wenn die Stichwahlen ihre Erwartungen recht
fertigen zwar einen großen Stimmenzuwachs und auch eine
geringe Mandatsvermehrung zu verzeichnen was aber ins
beſondere auch in der deutſchen ſozialdemokratiſchen Preſſe die
Genugtuung über dieſen Erfolg weſentlich herabmindert iſt der
Zuſammenbruüch des radikalen Flügels der Partei
der noch auf dem jüngſten Parteitage über die gemäßigteren
Elemente triumphiert hatte Auch ein Römiſcher Brief der Kreuz
zta bezeichnet es als in hohem Grade bemerkenswert daß inner
halb der ſozialiſtiſchen Partei die Revolutionäre den Reformiſten
unterlegen ſind Das gilt hauptſächlich von den oberitalienſchen
Jnduſtrieſtädten und unter dieſen wieder am meiſten von
Mailand von wo die Septemberrevolten ihren J nahmen
Dort iſt es geſchehen daß die Häupter der ſozialiſtiſchen

ederazione und des revolutionären Sozialismus in
talien überhaupt Walter Mocchi und Labriola c im

erſten Wahlgang geſchlagen wurden ebenſo die übrigen
Revolutionäre Lazarf Fenati und Valera Jn ganz Mailand
haben es die revolutionären Sozialiſten nur auf 1354 Stimmen
gebracht die reformiſtiſchen dagegen auf 10,600 wovon
ungefähr die Hälfte auf Turati entfällt

Großſzbritannien
Premierminiſter Balfour hat an den Schriftſteller Dr Ernſt

den Londoner Vertreter des Neuen Wiener Tagblatts ein
Schreiben gerichtet in dem er ſeine Freude über den Erfolg der
deutſchen Ueberſetzung ſeines Auffatzes Unſere heutige Welt
anſchauung ausſpricht und dann hinzufügt Jch hatte jüngſt in
Cambridge die Ehre mit zahlreichen deutſchen Gelehrten zu
ſammenzutreffen welche an den Arbeiten der Britiſh Aſſocigtion
hervorragenden Anteil nahmen Jch wünſchte daß jene ſelbſtloſe
Jntereſſengemeinſchaft welche die Männer der Wiſſenſchaft in
der ganzen Welt zu einer internationalen Brüderſchaſt zuſammen
ſchließt ihren heilſamen Einfluß über alle Klaſſen und alle
Jntereſſenkreiſe verbreiten könnte

Jnfolge des Verkaufs des Standard an Pearſon den Ver
leger des Doily Expreß iſt der Chefredakteur des Standard
Byron Curtis von ſeinem Poſten zurückgetreten Curtis gehörte
27 Jahre lang der Redaktion des Standard an

Schweden
Nachdem der ſchwediſche Miniſter des Auswärtigen v Lager

heim welcher vor einigen Tagen ſeine Entlaſſung nachſuchte
ſich bereit erklärt hat bis auf weiteres ſein Amt zu verwalten
hat der König von Schweden und Norwegen angeordnet daß
die endgültige Erledigung des Entlaſſungsgeſuches bis auf
welteres ausgeſetzt wird

Portnugal
Die Parlamentsſeſſion iſt geſchloſſen worden am 2 Jan 1905

tritt das Parlament wieder zu einer neuen Tagung zuſammen

Bulgarien
Die Unterzeichnung der Hundert Millionen Anleihe bei der

Banque de Paris ſowie der Beſtellung von 54 Batterien
Schnellfeuergeſchütze in Creyzot iſt geſtern erfolgt Der
Emmiſſionskurs iſt günſtiger als bei der letzten Anleihe unter
dem Kabinett Danew und beträgt über 81

Türkei
Der Köln Ztg wird aus Petersburg telegraphiert Nach

einer Meldung aus Simferopol wurde den Armeniern die
Selbſtändigkeit in der Schulverwaltung wieder gewährt Man
erwartet die Aufhebung der Konfiskation der Kirchengüter

Türkiſchen Blättern zufolge ſollen 50 türkiſche Marineoffiziere
zur weiteren Ausbildung nach England Amerika Frankreich und
Jtalien geſchickt werden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Prvovinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a SAbſchriſt der Note des Staatsſekretär Hay betreffend die neve

Haager Konferenz überreicht und dazu bemerkt gegenüber dem Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

geht von der Anſicht aus daß Berlin die allerſchönſte Stadt
der Welt hinſichtlich des Fremdenverkehrs noch viel zu
wünſchen übrig laſſe Ganze zweihundert Mark winken dem
Glücklichen der es fertig bringt durch ſechs Bogen bedruckten
Papiers hunderttauſend Fremde mehr nach Berlin zu locken

Wenn das nicht reizt Julius Knopf

Kunſt und Wiſſenſchaft
D C Das Deutſche Theater in London eröffnete wie

uns von dort unterm 9 Nov geſchrieben wird am Montag abend
ſeine diesjährige 6 Saiſon in der engliſchen Hauptſtadt wo nicht
unr die deutſche Kolonie ſondern auch viele engliſche Freunde
des Unternehmens ſich nachgerade daran gewöhnt haben dieſes
deutſche Theater als eine Jnſtitution zu betrachten obne die
dein Londoner Theaterleben etwas fehlen würde Gerade weil
man weiß welche ungeheuren Schwierigkeiten zu überwinden
waren und wie oft derartige Verſuche fehlgeſchlagen ſind ver
ſteht man das Verdienſt der beiden unermüdlichen Vorkämpfer
der deutſchen dramatiſchen Kunſt in England der Herren An
dreſen und Behrend zu würdigen Die Geſellſchaft der
beiden genannten Direktoren iſt dieſes Mal nicht wie ſonſt zuerſt
nach London gekommen ſondern hat vorher in Mancheſter
einige Vorſtellungen gegeben die bereits einen großen Erfolg
aufzuweiſen batten und von der dortigen Preſſe außerordentlich
gelobt wurden Jn London iſt man wieder in das er
eingezogen in welchem man ſchon vor zwei Jahren ſo ſchöne
Trinmphe feierte in das Great Queen Street Theatre das
wenn anch nicht zu den bedeutendſten und größten Theatern der
engliſchen Hauptſtadt ſo doch zu den gemütlichſten und
bdübſcheſten zählt Die Saiſon würde mit Aufſührungen von
Großſtadtluft eröffnet Die Aufführung der bekannten

Komödie war ausgezeichnet und die engliſche Preſſe läßt ihr
denn auch vollkommenes Recht widerfahren Jnsbeſondere ge
ſielen offenbar Max Vehrend als Dr Crnſius und Hans
Andreſen als Bernard Gempr aber auch die Damen Camilla
D berg als Antonie Betty Arronge als Frau Dr Cruſius
und Jda Weiß als Fran Rektor Arnſtacdt fanden eſchlichen
und wohlverdienten Beifall Für die nächſte Woche ſindHinptmanns Einſame Menſchen angekündigt

x Ein ſchönes Porträt der Marquiſe vonPompadour iſt in Verſailles entdeckt worden Es iſt ein
Bild von Nattier das man bis jeßt für ein Hild der
Herzönin von Orleans hielt M de Nolhac der Konſervator

Schloſſes hat jedoch feſtgeſtellt daß man es mit einem

des Werkes beſindet ſich in Saint Omer
Goethe in Dänemark Jn dieſen Tagen iſt das erſte

Heft des erſten däniſchen Buches über Goethe erſchienen in dem
der ausgezeichnete däniſche Goethe Kenner und Ueberſetzer
Etatsrat Peter Hanſen ſein projektiertes großes Lieferungs
werk Goethe ſein Leben und ſeine Werke begonnen hat Der
Verfaſſer iſt der Ueberſetzer von Goethes Fanſt Jphigenie
und Hermann und Dorothea namentlich Hanſens Fauſt
Ueberſetzung die man eine Nachdichtung nennen kann gilt als
ein Meiſterwerk und verrät in den Anmerkungen eine gründ
liche Kenntnis der weitverzweigten Goethe Literatur Schon
aus dem erſten Hefte des Goethe Buches gewinnt man wie der
Voſſ Ztg aus Kopenhagen geſchrieben wird den Eindruck

daß es ſich hier um die geiſtreiche Abhandlung eines auf ſeinem
Gebiete in hohem Grade ſelbſtändigen Verfaſſers handelt Das
Erſcheinen des erſten däniſchen Werkes über Goethe iſt ein zu
Betrachtungen einladendes Ereignis Zunächſt muß es auffallen
daß volle 72 Jahre ſelt dem Tode Goethes vergehen mußten
bevor ein literaturfreundliches ſtammverwandtes Nachbarvolk zu
einer eigenen umfaſſenden Goethe Betrachtung gelangte Zwar
konnte man ſich bisher auch in däniſcher Sprache über Goethe
belehren laſſen aber doch nur durch eine Ueberſetzung von Lewes
Life and weorks of Goethe ein Buch das 1855 entſtanden

längſt überholt iſt Natürlich baben im Laufe der Zeit däniſche
Literalurkritiker es nicht umgehen können zu Goethe Stellung
zu nehmen und haben es teilweiſe ſehr gründlich getan So
ſchildert Georg Brandes in einer Abhandlung ein Jahrhundert
däniſchen Geiſteslebens und zeigt dabei wie es ſich zu Goethe
ſtellte Brandes ſagt Man könnte Goethe zu jedem zivili
ſierten Volke in Beziehung bringen und dieſes Volkes Entkwick
lungsſtufe in der modernen Zeit an dem Grade ſeines Ver
ſtändniſſes dieſes einen Geiſtes meſſen Das Verdienſt breitere
Schichten des däniſchen Volkes mit Goethe bekannt gemacht zu
haben kommt in erſter Linie den Hanſenſchen Ueberſetzungen zu
Namentlich der Fanſt iſt in für däniſche Verhältniſſe un
gewöhnlich großen Auflagen vertrieben worden

Leipziger Kunſtverein Zu den vier hervor
ragenven Sonderausſtellungen von Werken von Prof Wilhelm
Trübner Karlsrnhe Prof Saſcha Schneider Weimar Franz
Courtens Brüſſel und den ſchottiſchen Aquarelliſten die neben
kleineren Kollektionen zurzelt im Kunſtverein zu ſehen ſind iſt
nunmehr eine Rodin Ausſtellung hinzugetreten die aus
16 Skulptinren Bronzen Marmorarbeiten Abformungen in Gips
ferner Zeichnungen und Radierungen beſteht

p Hochſchulnach richten Jn dieſem Winterſemeſterwerden an der Univerſität Göttingen volkstümliche

Porträt der Marquiſe von Pompadonur zu tun hat Eine Kopfe Hochſchulkurſe eingerichtet werden Zunächſt wird Privat
dozent Dr med Schreiber bis Weihnachten 6 Vorträge
über Die Ernährung des geſunden und kranken Menſchen
halten

ch Bühnenchronik Bernhard Shaws Teufels
kerl ſoll zwiſchen dem 20 und 25 Nov im Berliner
Theater zur erſten Aufführung kommen Am Deutſchen
Theater zu Hannever wurde Traumulus mit großem Er
folge aufgeführt Derklafſiſche Zenuge ein ein
aktiges Luſtſpiel und eine dreigktige Burleske Vom Regen
in die Traufe beide von Paul A Kleinmann wurden im
Hamburger Thaliatheater bei ihrer Erſtaufführung beifällig
aufgenommen Jm Hoftheater in Weimar wurde
am 10 d M Die Huldigung der Künſte vonSchiller mit der Muſik von Eduard Laſſen aufgeführt
Jn Bremen fand die Aufführung von Schillers Fragment
Der Menſchenfeind dem B zufolge pietätvolle

Aufnahme Eine Komödie von Edmund See Das elfte
Gebot wurde im Deutſchen Volkstheater zu Wien abgelehnt
Eine Bluette von Raoul Auernheimer Jn feſten J nden
fand Veifall Eine Verxeinigung von Berliner Kapitaliſten
bat in Dresden das Hotel Kaiſerhof Stadt Wien amNeuſtädter Ende der Auguſtus Brücke gekauft und will nach
Niederlegung der Gebäude ein großes modernes Schau
ſpielhans dort erbauen Der künſtleriſche Charakter der neuen
Bühne ſoll laut Meldung der Tägl Rundſch etwa dem
des Dentſchen Schauſpielhauſes in Hamburg entſprechen
Richard Strauß bhat dem Leipz Tabl zufolge über ſeine
neue Oper Salome in einem Brief an den Leipziger Muſik
direktor Zöllner geänßert Die Partitur gedenke ich bis zum
Herbſt 1905 fertig zu ſtellen Die Sache iſt gut geworden denn
ſo was liegt mir gut Zum Direktor des Siadttheaters n
Barmen wurde geſtern laut Voſſ Ztg Direktor Ocker
vom Theater in Kolmar i E gewählt

r Kleine Mitteilungen Frau Halle Normoan
Nernda erhielt bei ihrem Auftreten in einem Hoffoniinſt
Meiningen vom Herzog das Verdienſtkreuz für
und Wiſſenſchaft Aus dem Brah m sſchen Nachlaß wir ne
der Ende d M erſcheinenden 5 Auflage des Werkes ren
Spies Ein Gedenkbuch für ihre Freunde Leipzig Göſe
der geſamte Briefwechſel zwiſchen dem großen Komp orien
der berühmten Sängerin veröffentlicht werden 8 er
folger Mascagnis für die Leitung des Roſſäni Kabine
vatorinms in Peſaro iſt dem B zufolge WoZanella bisher Leiter des Konſervatoriums in Parma
gewählt worden
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Dieselbe beginnt Montag den 14 November a C und bietet eine reiche Fülle hervorragender
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ine s Pinen Posten Einen PostenSpori Loäen Orèpe Flamme Tuch Karos eleganten Damen Blusen

ehe en lter 4 e Farbe Veker 75 r henen h h 75 r Damen Pinzeanz eitegpeitg 50
Einen Posten Einen Posten Einen Posten Damen Bluse aus reiCheviot Beige Zibiline Vantasiestoffe en Lientkarteg nsern 50C e en prager Rot 95 de e egeee eee ktr 95 et e 00

i

Handarbeiten Handarbeiten Handarbeiten Handarhbeiten
Paradehandtuch vorgezeichn 20 Pf
Parndehandtuch m Ilohlsaum 38 Pf
Paradehandtuch m Hohls M 50

bis 50 Pf
Paradehandtneh m Duorchbr u

Hohls M 50 bis 65 Pf
Kiüichen Paradehanät vorgez 18 Pf

Servierdecken m Hohlsanm u

Tischläufer m Hohbls M 50 bis 48 Pf
Tischdecken m Hohls M 00 bis 50 Pf
Servierdecken m Hohlsaum

M 25 bis 58 Pf

Durchbr M 50 bis 50 M
Nachttischdeek m Hohls 45 30 20 Pf

Betttasche vorgez
Betttasche m Durchbr u Spitze

Wandschoner mit Hohlsaum

35 Pf bis 10 Pf

M 75 bis 28 Pf

M 50 bis 48 Pf
Waschtischgarn 5teil 00 b 16 Pf
Stanbtnehbent fert gest M 75 b 22 Pf

Kissen vorgezeichnet 75 Pf bis 10 Pf
Kissen mit Volant M 75 bis 35 Pf
Kklammerselhürzen vorgez 90 Pf b 20 P
Klammerschürzen garniert

M 65 bis 50 P
Brotheutel vorgez M 25 bis 10 PfFrühstüekshentel vorgezeichnet

Küchen aradehandt m Hohlse Nachttischdeck m Hohls u Zeitungsmappen II 75 bis 20 Pf
M 00 bis 35 Pf Durchbr M 45 bis 50 Pf Bürstentasehen M 50 bis 8 Pf

7 1
Ausserdem sind in verschiedenen Abteilungen grosse Posten zusammengestellt welche

unter der Hälfte des reguläven Preises
zum Verkauf gelangen

Besen Vorhang garn M 00 bis 95 P
90 Pf bis 5 et

l

J Geschüäſtshaus LPreise Preiseund undAuswalil Auswalilohne G ohneKonkurrenz KonkurrenzGegründet 1879 alio a Marktplatz 2 u 3 Cogründet 1859
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Warenhaus

Hamburger

Engros Lager

Gr Ulrichstrasse 60 61

eopold Musshaum
Malle a S

Fernruf 378

G m II

Barfüsserstrasse 35

u Kolossale Erfolg e e
Bxtra Preise ter Lebensmittel

M so Vorrat
Kolonialwaren

Gr Aupen fein mittel und grob Pfund 1l Pf
Pri C gelber Spelz Hartgries Pfund 15 Pf

Halergrützo Pfund 14 v
Buchweizengrützo Pfund 14 v
Gebrannte Gerste Pfund I5 v
Sago Perl Tapioka Pfund 29 f
raupen Sago Pſnd 28 v

Sag gome vorzüglich zu Puddings Pfund 23 Pf

Ruorr s Hafermehl i 42 v
Knorr s Suppentafel eine 17 v
Knorr s Erbswurst eng 28 v
Sulienne getr Suppenkraut
20 tr r ünkoln Braunkobl 1/4 Pfund 18 Pf

Suec cado Zitronat Pfund 17 Pf
Or angense hale 1/4 Pfund 15 Pf
Maueln ſüße Piund O Pf
Senlkörner Pfund 24 v
elr kümmel Pfund 25 Pf
awiermehl Pfund I9 v

Reis ſehr ſchön und großkörnig Pfund 13 Pf

Reismehl Ia geſiebt Pfund 34 Pf
Haſferkakao ſehr r n Pfund 70 Pf
Dr Oetkers Backpulver 3 Setet 20 v
Dr Oetkers Puddingpulver 3 watet 20
Hausmacher NMideln Pfund 26 v
ar toffelmehl Pfund 19 Pf
Prüuelleon Pfund 99 v
Aprikosen Pfund 92 v
getr Pflaume l in großer Auswabl von Pfund 15 Pf

gr II PDrbwon Pfund 13 Pf
gelbe geschälte Kronenerbsen ind IG r

weisse Bohnen Pfund I2 v
Block Se hokolade garantiert rein Pfund 62 Pf
Kakes gemiſcht ſehr preiswert Pfund 34 Pf

Lalif Birnen Pfund 50 Pf
à S

f Roggemmehl 1 mee 4 Pfdb 3 Pſ
H Brotmehl m 4 fo O v
Mar onen ſüße Kaſtanlen Pfund 18 Pf
Zwiehbeln e Vſund 19
Johannishbrot Pfund 19 gr
Gold Syrup Pfund 15 Pſ

1 Pfund 14 Pf

veranlasst uns dieschhen auch im Monat November zu wiederholen

Fettiwaren s
Hausmacher Rotwurgt Pfund 38 Pf
Zwiebel Leberwurst Pfund 42 v
Mortadella ind T2Z v
Braunschweiger Mettwurst und 7 9 vt

Schinkenwurst S 7Gekochte Mettwurst Viund 7 O v
Rinderfett Rindertalg v
garantiert rein 10090 Fettgebalt Pfund

Kokosnusshutter und 46 v
Cerveiatwurgt ſehr ſchön ſchnittfeſt Pfund 105 Pf

Knackwurgt auch zum Nobeſſen Pfund 75 Pf

Reino Molkereibutter vind 108 a
V bPeingte Meolkereibutter un 125

das Beſte vom Beſten

Lachsschinken er zort Piund 109 v
Rollschinken Pfund 95 f
Tilgiter Mäve fett u ſchön im Geſchmack Pfund 50 Pf
Schweizer käse ſoftig Pfund 09
6 änsehbrugt Pfund 150 Pf

ar garino l unter Weſt 35
Margarine II 1/2 Pfd 28 Pf

Margarine III un 24
Casseler Rippespoor Pfund 80 v
Presskopf Pfund 40 vHalberst Brühwürstehen Paar G v
Kondensierte Milch Milchmädchen 2 Doſen 95 Pf

Pumpeornickel c Wenfäliſcher Doſe 42

Kunsthonig Pfund 29 f
Zesondes preiswert f Wirte
Halber gt Wür gtehen große Doſe 23 Paar 40 M

Heringe in Gelee a Liter Doſe J 7 O w
Heri ine in Geleo 8 Liter Doſe 00 M
Aal in 6elee a Liter Doſe R OO n
Bratheringe aroße Doſe I 50 m

Movseolwein Flaſche 50 Pf
t Sevrin de Cadonrne getvein Slaſche 85 v
Pontet Canet Nolwein Flaſche 110 Pf
Old kor woin Notwein Flaſche 120 Pf
Tokavyer Wein a l 150 i g 80 i 40 v

Für die Scehmierveike Pfund 16 Pf Kochstär ke
Soda s pfund 10 Iloffiaons Strahlenstärke gr 28

10 Pfund 28 Crème Stärke garton 18 aton

Pfund 16 ax ganz und geſtoßen Pinnd 20 Pf

Meer so Vor t
Konverven u Schokoladen

Gemüse r hbwen ſehr ſchön 2 PfundDoſe 34 Pf

Junge Erbyen ch helhet 2 PfundDoſe 9 v
Sehr feine junge Erbsen 2 viund dofe O9

Schmittsparg gel ohne Kopf ſtark 2 PfundDoſe 38
Se Imittsparg gel mit Kopf 2 PfundDoſe 58 Pf
dehnitteparg gel extraſtark 2 PfundDoſe 95 Pf
Gemise htes Gemüse 2 PfundDoſe 50 Pf

Rosenkohl 2 PfundDoſe 60 Pf
Pürviche 2 PfundDoſe 75 Pf 1 PfundDoſe 55 Pf

Ananas Doſe 95Aprikoven 2 Pfd Doſe 10 M 1 PfundDoſe 9 v
Walderdbeeren 2 vie Doſe 80 1 Pfund Doſe O0 v

Ananas Drdbecren a 80 1 Pfd Doſe O v
Ste inpilze 2 Pfund Doſe 80 1 PfundDoſe 50

e ä Gitronen I Pück G F
Fisch Konserven

wae

Sardinen Doſe Z2 vAppetitsilcd Doſe 45 und 35 Pf
Hering in Gelee Doſe Z0Ol o Aal in Goleo u 1 las Anchovis 90 v
1Dose Sardellenbutt u Doso Anchovis Pasto T S v

1 Dose Ocksardinen u 1 Dose Krabben 75 v

Pa ger Lachs 23
Sellerie Salz Glas 20Kronen Hummer vo 190 v

Rronen Hummer dvofe 100 vSe Schokoladenpulver garantiert rein Pfund O i

Schokolade s grohe Tafeln 90 i
S wmapoütains u 35 Gwapo Geſchmack

Pondant Mischung er ſhön Viund 40 v
Mar ipanhbr ot mit Schokolade Stlick 100 Pf

Makr nen Pfund 65 Pf
Waffelbruch Pfund 7 O v
Pralinee x Pfund I9 f
Cranatsplitter i Pfund 22 v
Malzbonbon i Pfund B
Gebrannte Mandel i Pfund 18

i Pfund 13 Pf

Schbachtel Pf

Gelee lümbeeren
Salmiak Pastillen

Chlorkalk u Potiasche wortet r u
Seilenpulver Dr Thompſon Paket 15 Pf 80

Probieren gie b bitte unſere prima gebraunten Kaffee S Pfd von 70 Pf au

Schriftliche Bestellangen g Wiederverkänfern gewähren wirvetden pine Eültig bis Sonnabend den 19 November e nnehen gblenungen

zugesandt e reisermässigung
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